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Um Fleischbrühe mehrere Tag?

aufzubewahren, fülle man sie in
Weinflaschen und verschließe sie oben
zunächst mit einer fingerdichtcn Schicht
von Rinderfctt oder Butter, um die
Bouillon luftdicht abzuschließen. Wenn
die Fettschicht erstarrt ist. verkorkt
man die Flaschen.
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Wundarzt.

(ÄtudentS Galler,,
1034 0 Straljt, Lincsln. Re

Ertra Preise sür Studenten.

err Dr. Dayton, welcher sich durch
gründliche Studium sowol ,m Jn als rich

im Auslande reiche enntmste als ugcnarzt
erworben hat, ,,d dem eine lanajShrige r
sahrung zur Seite stet,,, emfiiehlt sich den
deutschen Familie Lineoln'S und Umgegend
oifteelsoSOStraie

Wer kein Hab und Gut zu mä,
ßigen BerstcherungSvreisen bei einer z

erlässigenGesellchaft versichern will,
der wende lieh an nsm htfnnntm
Mitbürger Borgelt & Beezley, Zimmz

, ' un 3, IV4I v Str. Tel. ö.i.

Fünf Thatsachen.

AMul) Mahn
Erstens. Die Kbieaao Rock cfcifnnti

und Paeific Eisenbahn läßt ihre Züge
täglich von Chicago nach Denver, Cola,
rado KkrinaS nnd Biiekln Innfm il.
selben verlaffe Chicago via Kan'sasCit

' 7a 11F. m..!.... :" "V ?iuiyimuu(j uno via jljmd
ha gegen 10 Uhr Nachmittag und er
reichen die Städte da jFelsengedrrge am
nächsten Morgen

Zweitens. Der reguläre Touristen,
Waggon nach Kalifornien via Kansa
teil geyi wocyentirq, jeden Donnerstag,
6 Ubr Abends van Cbicaa ah nni
City, Freitags, 10:5 Bor.; die Fahr
preise sind 2. Klaffe und wi,d der Wag
gvn Schnellzügen angehängt uud ist al
Phillips-Roc- Island Taurift Ercursio
nen bekannt. Ankunst in Colorado
Spring, Samftrg, 8:25 u argen.

Dritte. Heimstätte-S- . ursionen nach
Tera und New Mexico. Tickel haben
Gültigkeit für 20 Tage.

Viertens. Die Rock Island hat
durchgehende Schlaswaggons von Kan
sas Cily nach Meric City. Anschluß
in Fort Worth. Tera.

fünf. Sendet nach einem Koim.nir
genannt ,, Summer Bacation" welches
auc JNsormaiion erlyeilt.

John Sebastian,
GeneralPass.-Agen- t. Chicago, Jll.

Die beste änsesedern bet
Fred. Schm fr,

SS Die Karin er & Merckant im
der zuverlässigsten und größten Verstehe
rungGesellschasten des Westen, hatt
am 23. Mai 1893 ein Kutkaken in
Höhe von $353,387.22 und einen
Ueberschuß von kS, 818.14 aufzu
weisen. Nach Abzug aller Ber
Kindlichkeiten stellte sich an dem obenbb
zeichneten Tage der Baarbestand '

77,818.14. Diese Zahlen stellen dieses
Gesellsibast beial. der KaliKität ein

glänzendes Zeugniß aus und können wir
oicc ,,nye,m,,ee unrernenmen oenze!
schen ber,gl. der Versicherung ihrer Habe
gegen Blitz, Feuer, Hagel und Sturm
aus' Würmste empfehlen. Bezahlte

erru,re ,eir oem cpeyen ver Gesell
schast, tz2ö8.75ü,?8.

Notiz für di, Rtisendeu der
Pactftc schen Küste

Die Northwestern Union Pacific Li
nie nach den an der acific'icken Kutte
belegene Stationen ermöglicht es den

Nki,enoen o,e ujie in verdallnigmasig
kurzer Zeit zu erreichen. Wendet Euch
wegen näherer Auskunst an S. A. Mo
!ber. General Anent. A. K. iklkin

Cill) Agent, 117 südl. 1. Slr.

Bekanntmachung !

Den deutschen jlflmm nun Pinrnlit
und Umgegend empfiehlt sich Pauline
lorvi ars oeu,,qe g e p r u r k e Hevam
me. Dieselbe hat das Eramen in Dan
zig, Preußen, mit Auszeichnung iestan
den und iß es ibr vrrnnnnl in. 1.
jährige ungewöhnlich erfolgreiche PrariS
juruazuorieien.

Auch bitte ich Alle, die es mit mir ver,
tlllben Mollen, mir or der ffnlnintmn
einen Besuch zu erlauben.

Frau Pauliue Brock,
Geburlshelserin, 729 südl. 11. Straße

Conrad I. Bauer,

Kohlenhändler.
Dd: 201 F Straße.

interessante Gegenstände zu entyaÜen ;
man wird daher ohne Zweifel die sqste
matische Duichsorfchun des ganzen
Compleres ins Auge fassen müssen.
Wüloe bei dieser Gelegenheit der Grund,
riß des gewaltigen Baues bloßgelegt
werden können, o würde sich dadurch
ein neue,, nicht zu unterschätzender An
zichungspnkt für die Bcsuicr Heide!
deigs ergeben.

Mannheim. Die Leiche des
vor emjgen lochen von der Eisenbahn
biücke in den Rhein gestürzten Photo,
grap!:n Gehülfen A. Feldermann
wurde dieser Tage in Hemöhos gelän
der.

W e i n h e i m . Der 18 Jahre alte
Soln d Mühlaiztcs Etschtc von hier
wurvc jüngst mährend einer Abcnduntcr
Haltung der Licdertascl" im Grünen
Laub" von. einem Heizschloge bettof-

fen und war sofort todt.

Mo s dach. Vor etwa 8 Tagen
verließ Kutscher Heinrich Frey von hier
seine Wohnung und wuldc am Abend
des gleichen Tages lehtmal in der An
keiwirtschaft in Ubrigheim gesehen. Die
scr Tage fanden Fischer seinen Leich
nam im Neckar unterhalb der Schissbrllcke
in Diedesheim.

Elsaß.Lothringen.
Metz. Der Gemeinderath hat in

einer Sitzung beschlossen, am Grabe
des in Metz geborenen Ambroise Tho
mas einen Kranz niederlegen zu lassen,
das Geburtshaus des Komponisten mit
einer Gedenttasel zu versehen und der zu
diesem Hause suhlenden Tomstraße den
Namen Ambroise Thomas Straße"
zu geben. j

Oesterreich.
Wien. Die Juden in Oesterreich

Ungarn haben sich nach statistischen

Mittheilungen innerhalb der letzte

zehn ahre außerordentlich vermehrt.
Wahrend man bisher dieZahl in Leiter
reich u. Ungarn zusammen aus 1.100,000
bis 1,200,000 anschlug, betragt nach
der Central Commission die Anzahl
in Cisteithanien allein 1,141,615. Auf
je 1000 Einwohner Cisleithaniens kom

men 47 Juden. ' Vor allem sind die

slavischen Landestheile ihre Heimath.
Sie bilden in Galizien unv in der Buko

wina gegen 13 pCt der Bevölkerung
und einen sehr erheblichen Bruchtheil
in Böhmen, Mahren und Oesterreich

Schlesien. Weniger ausfällig ist ihre
Anzahl in den deutschen oder überwie

gend deutschen Kronlandern, abgefthen
von N iederösterreich, wo aber mindestens

120,000 Juden allein auf Wien ent

fallen. In Ungarn und Neben
ändern beträgt die Bevölkerung eima

16 bis 17 Millionen. Die Zahl der

Juden wird auf mindestens 600.000
veranschlagt.

Wien. Der Stellvertreter des
General Secretars der Nvrdbahn,
Kunevalder, hat sich im Centralbad
erschossen. DaS Motiv ist unbekannt.

Prag. Der Landtag nahm ein

stimmig den Antrag des Landesaus
schusses betreffend die Feier des Regie

rungsjubiläums des Kaisers an. Der
Landmarschall hob in der Schlußrede
in böhmischer und deutscher Sprache
hervor, daß die kurze Session in vieler

Hinsieht bedeutungsvoll war. Hinsicht
lich der noch schwebenden Fragen
wünsche Jedermann, daß endlich die Zeit
komme, wo diese Fragen sür Alle eine

befriedigende Lösung finden. Der
Redner schloß mit dreimaligen Slava
und Hoehrusen auf den Kaiser, in welche
die Versammlung begeistert einstimmte.
Die vor dem Landeshause ausgestellte

Kapelle inionirte die Vollshumne. Der
Landtag wurde hierauf geschlossen.

Schweiz.
L u z e r n. Von einer Urwald

Tanne wird aus Grenerz berichtet.
Auf dem Gebiete der Gemeinde Albeuoe

(Greyerzbezirk) wurde jüngst eine Tanne
gefällt, die an ihrem dünnern Ende
noch 1.75 Meier Umfang hatte. Sie
ist für die Landesausstellung in Genf
bestimmt. Das Verbringen von ih
rcm etwas abgelegenen Standort bis
zur Landstraße kommt auf 170 Frcs.
,u Ziehen

Gelncittttnizigcs.
ILuudmerllku dir Söulter der Pierde.

Ein Grund, warum Pferde bei der
Arbeit sich die Schultern wund reisen,
ist die Nachlässigkeit des Wärters, den
Theil des Kummets, welcher sich an
die Haut legt, frei von Schmutz und
Schmiere, die sich fortwährend aus
dem Leder ablagern, zu hallen ; die
selben rollen sich durch die Reibung
des Kummets gegen die Schulter bei
der Bewegung zu Klumpen zusam
men. Beim Beginn der Früdiahrs-arbeite- n

ist die Haut der Schulter
zart, das Haar lang und voll Cchin
nen I ist die Arbeit eine schwere, so
sollte das Kummet jeden Morgen und
Nachmittag, vor Beginn derselben ge
reinigt werden. In den ersten Tagen
werden eine oder zwei Reinigungen
oft das Wundfchcuer verhüten. Es
kann dies dadurch geschehen, daß man
mit der Hand einigemal scharf über
die Oberfläche reibt. Es nimmt dies
Verfahren nur ein paar Augenblicke
in Anspruch, und kann vorgenommen
werden, wahrend das Gespann ruht.
Abends müssen die Schultern mit
warmen Wasser gewaschen, trocken

gerieben und dann nochmals mit Was
ler gewaschen werden, in welchem Eichen
rinde etwa 15 Minuten gekocht hat.
die Haut wird dadurch zähe gemacht
und Wundrciben verbätet. Besonders
bei Fohle müssen die Kummete sehr
sorgfältig verpaßt werden.

Glber selb. Eine t remplet
rische Strafe, die aber eigentlich noch

durch eine gründliche Prügcllur ge
würzt werden müßte, verhängte die

hiesige Straslammer kürzlich über einen
Arbeiter aus Höhscheid, der einen Spitz,
Hund in der grausamsten Weise durch
Bcstreichen mit Terpentinöl gequält
und dann das sich vor Pein windende
Thiv förmlich in Brand gesteckt hatte,
so daß eS, rasend vor Schmerz, fort,
während im Kreise sich drehte, bis eine

Rcvvlvcrkugel seiner Folter ein Ende
machte. Der Unmensch erhielt ein
Jahr Gcsängnisz.

M ü l h e i m. Der älteste Bürger
unserer Stadt, Theodor Göbcls, ist im
1)3. Lebensjahre gestorben. Der nun
Hingegangene war in Dürmiiz bei Esch
wcilcr zu Ansang unseres Jahrhunderts
geboren, lernte in Köln das Tischler

handwcrl, diente torn Jahre 1822 bis
1825 freiwillig tei der 4. sächsischen

Ariilleriebrigade und ging als Vice
unicrofsizicr ob. Als sclbstktändiger
Meister arbeitete er vom Jahre 1827 bis
1877, also ein halbes Jahrhundert, und
mußte in Folge Gichtlcidens dann seine

Tbäiigleit einstellen. Daß das Leben

dieses Greises, welches mit dem Jahr
hundcrt fast begonnen und mit dem

Jahrhundert beinahe abschloß, ein sehr

ercignißreichcs gewesen, läßt sich den
ken.

Provinz Sachsen.
M ii h l b c r g a. E. Der seit län

gcrcr Zeit vermißte, aus üichseld ge

bürtigc Auszllglcr Wiewicke ist jetzt
im Kvlsacrgcyölz in der !!ähe der Coß
dorscr Straße als Leiche aufgefunden
worden. Die Obduktion hat ergeben,
daß W. durch Schläge aus den Kops
mittels eines stumpfen Instrumentes
einen gewaltsamen Tod gefunden hat.
Als der That dringend verdächtig ist der

Schwiegersohn des Ermordeten, der

Hüfner Äuchholz aus Rchfeld. verhaftet

und in das Gcrichtsgefängniß einge
liefert worden.

Stendal. Kürzlich wurde hier
die 70jährige Wittwe Charlotte Stock,

geb. Schmidt, todt, anscheinend erdros
seit, in ihrer Wohnung aufgefunden.
Hände und Füße der Leiche waren
mit Stricken gefesselt. Die alte Frau
soll von Mörderhand durch Zusam
mendrücken der Kehle erwürgt worden

sei.
Provinz Schlesien.

Beuthen a. O. Das der Firma
Oohn aus dem oberschlcsischen Bahn
hos gehörige Petrolcumlager nebst an
stoßendem, der Firma Werst gehörigen

Speicher mit bedeutenden Kolvnialwaa
renvorrath ist vollständig niederge
brannt. Der Kommis Lösch ist ver

brannt.
M ariliss a. Der Sattler

Hecken hat seine dem Trunke stark er

gcbene Frau nach einem Streite er

schlagen. Er wurde noch Görlitz in
das Untersuchungsgesängniß gebracht,
wo er schon nach wenigen Tagen am Ty
phus starb.

Provinz SchltswigHolstein.
Jtzehoe. Der 25jährige Land-man- n

Christof Westphalen und fein
28jähriger Knecht Klaus Mariens
wurden in einer Mergelgrube von ein

stürzendem Erdreich verschüttet und
lonnien nur als Leichen ausgcgraben
weiden.

R ö dd in g. Der hiesige Hof
besitz Chr, Koch wurde von einem
Pferde so heftig gegen den Unterleib

daß er vier Tage nachher ge
starben ist.

Provinz Westfalen.
Bochum. Mehrere kürzlich ange

trunkene polnische Bergleute überfielen
bei dem Orte Habinghorst einen aus
dem Wege zur Zeche Viktor" be

griffcncn einheimischen Bergmann und
erschlugen ihn. Die Thäter wurden
verhaftet.

Hüllen. Aus der Zeche Königs
grude" stürzte ein Bergmann in einen

Schacht, so daß der Tod alsbald ein

trat.
M lln ster. Der Provinzial

beschloß die Betheiligung des
Provinzial-Berbande- s am Eienbahn
bau mit 1.700.
000 M., an der Bahn Beckum.
Enniqcrloh-Warcndor- f mit 800.000
Mark.

Hagen. Die neuentdeckte Rib
bert'sche Tropfsteinhöhle bei Hohen
limburg in der Näl der sog, Hünen
pforte" soll im Laufe des Sommers dem

Publikum geöffnet werden. Die Be
leuchtung der Höhle wird durch elektri

fchcs Licht geschehen. Die Errichtung
eines Denkmal für Kaiser Friedrich den
Dritten ist gesichert. Ein Platz in der

Vorstadt Eilpe ist dafür erworben.
Bis jetzt haben die Sammlungen 10,
900 Mark ergeben.

Bochum. Ziegelindustrie. An
der Eastroper Straße pachtete eine Ge
sellscbaft ein Grundstück für Anlage
eines großen Ringofens, der jährlich 1
Millionen Steine liefern soll. Die
Gesellsckaft besteht aus Mitgliedern
der BaubandwerIerJnnunzinLchum
und Umgegend. ..

Lönigr. Sachse.
Potschappel. In dem unweit

des Rittergutes belegene Koch'scde

Steinbruche ging unter donnerdem Ge.
töse eine Masse loses Geröll unver

uihct nieder. WäkrcndsichdieMehr
zahl der dort beschäftigten Arbeiter noch

rechtzeitig retten konnte, ard der 38
jährige Steinbrecher Gustav Mannel
aus Riederpesterwitz von dem Stein
Hagel getroffen und so schwer verletzt,
daß binnen Kurzem der Tod eintrat.

Röthentach. Hier siel der Aus

zügler Pöhlman. als er mit Holzxan
löffeln bckleidet die zu seine, Schlaf,
kammer empor fuhren Treppe bestieg,
rücklings herab, erlitt einen Tchödelbruch

nd war sofort todt. ,

Brauscheig.
B raschcig. Selbstmord

verüble dieser Taze der hiesige Jnze
nietir Wmckelmann. Er legte sich vor

einen Rangirzug der Landesbahn auf
die Schienen. Der Führer des Zuges
bemerkte den Unglücklichen zu spät,
um den Zug noch rechtzeitig zum Hai,
ten bringen zu können. Man sah
nur noch, wie W. unmittelbar ehe ihn
die Maschine erreichte, den Kopf in die

Höhe hob nach der Maschine blickte und
den Kopf wieder niederduckte. Dann
wurde W.. der vor Jahresfrist schon

einmal in einer Anstalt sür Geistes
kranke gewesen, vom Zuge zermalmt.

Freie Städte.
Hamburg, Dieser Tage ist die

umfangreiche Llldersche Dampft eis

mühle in Hamburg Moorfleih nieder

gebrannt. Der Schaden betrag! un,
gefallt eine Million.

Oldenburg.
Landwührden. Schon län

ger ging man hier mit dem Plane um.
für die Gemeidc Dedcsdorf ein Ar

mcnhaus zu errichten, wie ein solches

schon in mehreren Gemeinden des Ol
denburger Landes besteht. Ülrgr ist in
der letzten Sitzung des Gemcinderathes
beschloßen worden, ein solches in Dcdcs.
dorf zu bauen. Auch beabsichtigt man.
das derGemeinde D. gehörige fog.Amiö
Haus, in dem jetzt die Privatschule
untcrgrbracht ist. zu, verlausen. Jrü.
her war Dedesdorf ein fclbstständiges
Amt. während es jetzt zu Brake gehört.

Grosjhcrzogthum Hessen.
D a r m st a d t. Die hessische

Staatsschuld betrug am Schlüsse des

Etatsjahrcs 1893 - 94 nach einer
eben veröffentlichten Zusammenstcl,

lung 41.312.024.73 M.

Bauern.
N e g e n s b u r g. Der Gendar

merie in ieinhausen ist es gelungen,
indem TaglöhnerMeiervonReinhausen
den Räuber zu eruiren, der vor einigen
Tagen den Austräglcr ttö
nigvon Thalmassing in dessen Wohnung
überfallen und geknebelt und ihm 20
Mark und eine Reihe von Kleidungs
stücken geraubt hatte.

Dem berühmten Heerführer General
v. Hartmann soll in seinem Geburts
orte Mailammer bei Edenkoben ein

würdiges Denkmal errichtet werden.

Das Denkmal soll auf den Markt

platz des Geburtsortes zu stehen kvm.

men. Als nicht zu überschreitende Ko

stengrenze ist die Summ: von 20,000
M, festgesetzt, wovon ca. 4000 M.
bereits zur Verfügung stehen.

W ü r z b u r g. Unlängst wurde
dem Prosessor Röntgen ein stuoentisozer

Fackelzug gebracht.

N e u st a d t. Gegen den Gatten
mörder Persch ist Untersuchung wegen
einer neuen Mordthat eingeleitet. Die
crmorderte Frau Persch konnte ein im

November v. Js. geborenes Mädchen

nicht stillen. Perscy soll das Kindlein
haben erhungern lassen. Die Leiche

des Mädchens wird ezhumiri.

A m b e r g. Ein freches Gauner
stück wurde oieser Tage im Gemeinde

bezirk Wutschdors, B.-- Amberg,, ver

übt. Dortselbst erschien ein elegant

gekleideter Herr, stellte sich beim Bür

g'.rmeister als Dircctor der k. Brand
Versicherungsanstalt vor, begab sich zu

mehreren Versicherten, inspicirtc deren

Gebäude und fand fast durchivcgs, daß
die Versicherungssummen zu niedrig an
genommen worden seien. Auf den Vor

schlag des Hrn. Direktors wurden meh

rere Anträge auf Erhöhung der Ver

sicherungsbeiiräge ausgenommen, wo

sür die Anmesensbesitzer die betreffen

den' Gebühren sogleich bezahlen muß
ten, aber vergeblich auf die Verbcschei

dung ihrer Anträge warten werden, da
der ancieblichc Herr Direktor ein getie
beriet Gauner war.

Württemberg,

Stuttgart.. An einem der jun
gen Tiger im Nil!sa,en Zoolc'i,chen
Garten hier ist dieser T age eine sckwie rige

Augenoperation vollzogen worden.
Das Thier litt an Augenwassersucht.
Um es von seinen hestizen Schmerzen

zu bcsreien. nahm ein hiesiger Augen
arzt, nachdem medikamentöse Mittel
ohne Ersolg geblieben waren, die Ent

fcrnung des kranken (rechten) Auges
vor. Die Operation wurde, da Chloro

formanwendung wegen der geringen

Widerstandsfähigkeit des Katzenge
fchlechts gegen die gefährlichen Eigen
schalten des Chloroforms sich von selbst

verbot, unter Anwendung von Cocain

ausgesühit. wählend mehrere kräftige
Männer das junge Thier hielten. Aus
die zur nothwendigen Erweiterung der

Lidfpalte und zur Loslöfung der Binde
haut nöthigen Eingriffe rcazirte der

Patient wenig, dagegen gab er bei der

Durchfchneidung der Muskclansätze und
des Sehnervs lebhafte Zeichen der Miß
billigung von sich. Sofort nach der

Operation beruhigte er sich aber oll
kommen, und schon kurze Zeit später
schien er sich viel wohler zu fühlen, als
vor der Operation. I einigen Tagen
wird die Einsetzung eines Glasauges
vorgenommen werde.

Ueber die 2. Internationale Ge
mälde Ausstellung in Stuttgart wird
geschrieben: DieZahlderausWürttem
verg selbst angemeldete Bilder be

trägt 65, wovon 29 angenommen wer
den konnten. Die Gemälde ausmör
tigcr Künstler werden, wie es bei dem

ganzen Charakter der Ausstellung na
türlich ist, die Hauptmasse bilden.

Bade.
Heidelberg. Ein römisches Ha

stell. In dem Stadtheil Reuenheim
i Heidelberg ist ei misches Castell
aufgefunden worden, dessen Eristenz
man in Folge der schon früher dort
gemachten Funde von Legionsftempeln

rmutbete. Es bedeckt eine Flache von
2 bis 3 Hektaren. Tu 1,80 Meter dicke

Mauer ist an zahlreiche Punkten der
vier Seiten festgestellt. Ta sie aber
scbcn meh, fach wieder mit Erd bedeckt

ist. so ist rlaufiz ich kür das Publi
kum zu leben. T Jnnengeiuude und
Tbuimbaute der romifehc, Castell
unn nf&iftfu und andere historisch

h

Brandenburg.
' 8 1 1 1 1 n. Vor einigen Tagen
huibc hier an einem zehnjährigen lina
den in Lustmord wriibl. Die Leiche
Ivurde am anderen Zage gesunden; der
Thäter ist unbekannt.

'Bei Memme Graphologe Müller
jfyt einen Apparat erfunden, der ti er

möglicht, bei Spaziergänaen. Fuktou
rea usw. in der Bewegung z schreiben.
Der Apparat soll sich am Brustlasten
leicht anbringen lassen; durch einen
Nucl mit dem eiaesinacr wird in.
gleich eine Heine eletlrifche Lampe zum
Glühen gebracht. Die neue Erfindung,
über die sich der Kaiser unier Hinzu
Ziehung des Culiusministcr, sofort Vor
trag halten liefe, soll den NamenDronw
graph führen. i

Prouinz Hessen. Nassau.
Marburg. Näubcr Schlemmer

verurthcilt. Der lange gesuchte und
endlich durch Berrath in einen Hinterhalt
gelockte und gefangene Räuberhaupi
mann Schlemmer' , wie ihn der Bolls
mund nannte, der lange Zeit der

Lchrcctcn der Schwalmgegcnd war und
ungezählte Diebereien, Uebersälle u.

. n. beging, wurde cm der hiesigen
Ltraslammcr wegen 1 nachgewiesener
und zumeist eingestandener Diebstähle
u',to. zu einer Gesammtstrase von acht
JahrenZuchthaus.lUJahrenEhrverlust
und Polizeiaufsicht verurtheilt.

Provinz Ostpreußen.
Tilsit. Wie die Till. All.

Ztg." meldet, ist der frühere Polizei
.,'rmnlter turn Tilsit. Sladtratk iluil.

schel, auf Anordnung der Staatsanwalt
schuft verhaftet worden. ES wird an
genommen, dah die Verhaftung er
folgte, weil Witschel des Meineides
dringend verdächtig erschien. Der
Verhaftete ist durch leine Konflikte mit
dem Oberbürgermeister Thcsing fowie

überhaupt durch seine Amtsführung
(Ausweifutig von Nüssen, Verbole der

Aufführung von Theaterstücken u. s. tt.)
in weiteren Kreisen bekanntLcworden.

Provinz Hannover.
A u r ich. In Dicdrichsseld. wo

vor einigen Wochen auf dem Acker des

Kolonisten H. I. Christians mehrere

hundert alte Silbermünzen acfunden
find, wurden auf demselben Acker in
den letzten Tagen noch 10 Stück

gesammelt, die allem Anscheine nach

nch mit deren ersten Funde zusammen
in einer Urne befunden haben und bet

der Feldarbeit zerstreut sind. Die
Münzen sind fast sämmtlich von der

Grötze eines jetzigen SPfennig-Stllcke- s

und von der Dicke eines silbernen 20
Pfennig .Stückes. Man schätzt ihr
Alter auf über 1000 Jahre, doch steht
das Ergebnis einer fachmännischen Un,
tcrsuchung des ersten Fundes, die be

hordlichcrscits in Berlin veranlaßt i st,

och aus.

Provinz Pommern.
.Stettin. In der bcnachbar

int Stadt Pölitz. woselbst sich ein- -

Schullchierscminar bcsindet, ist kürz- -

lich ein scltiamer Dicbstahl ausgeführt
worden. In einem großen Saal, in
welchem 6u Zöglinge des Seminars
schlafen, hängen die Hosen an nummer ir
ten Stellen des dort angcdrachien Rc
gals. Als das giohe Wecken früh
eingeläutet wurde, fand man die n

aus den sämmtlichen 60 Hosen

auf dem Tische liegend vor und ihres
gesummten Eilberinyalts beraubt. Pa-xie- r,

Viickcl und Kupscr Geld war
in den Börsen belassen worden. Auf
die Spur des Diebes deutete ein offen
stehendes Fenster hin. Vielleicht sollte
auch dies die Spur verschleiern. Man
nimmt an. dah der Diedslahlobnc Licht,
also in der Dunkelheit ansgcsührt sein

muiz. da er sonst doch siiter bemerkt

worden wäre, und dies sührt auf den

Gedanken, das; der Dieb mit der m
neren Einrichtung der Anstalt genau
bekannt gewesen sein musj. Immerhin
erscheint es höchst seltsam und lachhaft,
dast, die 60 Seminaristen einen solchen
Bärenschlas gehabt haben, dak nicht
einer von ihnen die Ausräumung ihrer
Äaschen bemerkt hat.

Provinz Posen. '

Ostrom. Dieser Tage erfolgte
die Bctricbserösfnirng der neuen Bahn

stinrnn Pmiivfirtr.nj'Vl'.l -

Posen. In einer geheimen Sitzung
der Stadtoerordnticn wurde einstimmig
beschlossen, das Gehalt des Oberbürgcr
Meisters Witting um 300 Mark jähr-lic- h

zu erhöhen. Bor einiger Zeit war
Herr Witting. der früher Stadtrath
in Danzig war. als Kandidat für den

erledigten Oberbürgermeisicrposten in
Danzig ernannt worden.

Provinz Äestpreufzen.
Marienmerder. AusdcrStuh

wer Feldmark wurden '.lebcrreste eines
altes Ritterschlosses beim Sicingrade
blosz gelegt.

Elbing. Bon den Erben des

deistorbenen Geh. Eommerzienraths
6chi4o.ii sind der Stadt Elbing 30.
Mr. übergeben. 15,000 Tit. solle

zu Prämie für tüchtiae Schüler der

krtbildungsschule und 13,000 Mt.
zZr Einrichtung eines Jugendspiel
Platzes verwandt werden. 100.0 Mt.
sind aufzerdem ncch der Schickmu'schea

Arbeiter Unter ftülzunestasfe zuge
endet morde.

( Rheinxrooinz.
Koblenz. - Drei Artillerie Ü

tnoffijiere. welche ohn Veranlassung

dies Tage auf dem Mengrabe et
gen Cwiliftc blaik zogen, wurden i

einer dortige Wirthschaft durch Pa
trouille ihaftet und zur Wache gc.
fthrt.

W t d l , k. Ein grosjk Feuer zer.
stör die Gerberei von Ferdinand Ru.
becamcr mit alle Maschinen. Mehr
als 1s Felle sind verbrannt. Der
Schade ist bedeute n. aber durch Ber
sicherung gedeckt. i

Essig ist eines unserer belieb,
testen Mittel zum Riechen. Anstreichen
des Gesichtes, wenn Jemand von einer
Ohnmacht oder Uebelkeit befallen ist oder
viel Blut verloren hat.

Salzwaffer kann man sich in jedem
Hause machen. Bei Verschleimungdes
RachenS, bei Halsentzündung ist es oft
weitaus das beste Mundwasser. Ein
Eßlöffel voll Salz aus ein Quart
llberschlagenes Wasser befreit oft von

Belegen und Absonderungen, die den

Hals sehr belästigen.

Uebiig gebliebene Kartoffeln nutzbar

zu machen. Bei jeder Mahlzeit pfle

gen immer mehr oder weniger Kartos
fein übrig zu bleiben. Um nun diesel
ben für die Folge nutzbar zu machen
verwandelt man j ie mir etwas Wasser
in einen Brei, welchem man auf ein

Pfund Kartoffeln ein Viertel Pfund
Mehl zusetzt. Aus dieser Masse

man einen steifen Teig formt
denselben zu Kuchen, schneidet letzteren
in Streifen, legt diese auf Papier und
trocknet sie auf dem Ofen. So zube
reitet lähtsichdieser Nahrungsstoss lange
aufbewahren und gibt, mit Milch,
Fleischbrühe, Wein oder Bier gelocht,
eine wohlschmeckende Suppe.

Die Kälte ist ein schätzbares Heil
Mittel. Sie nimmt den Schmerz, zieht

Erschlafstes zusammen und verengt
enorm erweiterte Adern. Die Kälte
ist daher auch blutstillend. Wie die

Köchin das Fleisch aus das Eis legt,
um Fäulniß zu verhindern, ko legen
wir das Eis aus das Fleisch.

Die Wärme spannt ab, nimmt den

Krampf, erweitert krampfhaft verengte
Adern, beschleunigt jede Lebensthätig
feit , die Reife der Eilerheerde, die

Abgrenzung des Brandigen u. f. w.

Kalies Wasser ist ein berühmtes
Heilmittel, beim Hitzfchlage lebens

rettend und zum Waschen und Trinken,
zum Beziehen bei Ohnmachten und
Betäubungen aller Art, bei Vergiftung
mit Alkohol und Morphium, es stärkt

und hörtet ab.

Stark warmes Wasser kann in Form
von Hand und Fußbädern eine wirk,

fame Ableitung des Blutes von inneren

Organen bewirken. Getrunken ist
es Leber- - und Magenkranken oft recht

zuträglich.

Erprobtes Mittel gegen Zahnschmer-zen- .
Als ein vortrefsliches Vorbeu

gungs- - und Linderungsmittel bei n

kann man aus Erfahrung die

Kalmuswurzel empfehlen. Dieselbe
wird gereinigt, getrocknet und dann fein

zerkleinert, d. h. zerschnitten, in eine

Flasche gethan, so daß etwa der vierte

Teil derselben angefüllt wird; dann
werden die zerkleinerten Wurzeln mit

feinstem Spiritus übergössen. Nachdem
diese Mischung verkorkt 2- -3 Tage
gestanden, wird so viel reines Wasser

Zugegossen, daß die Mischung dem Zahn-fleisc- h

nur noch ein leichtes Brennen
verrusachi. Wenn man mit dieser

Flüssigkeit Morgens. Mittags nach
dem Essen und Adens vor dem Schlafen
gehen sich den Mund ausspült, wird
man seine gefunden Zähne bis ins Alter
conserviren. Bei Zahnschmerz ist es

gut, den Mund je öfter desto besser,
damit zu reinigen. Diese Behandlung
konserviri namentlich schadhafte Zähne
ganz vorzüglich.

S y r a c u s e , 29. Feb. Als vor

gestern Abend eine Schlittenpartie aus
Minoa die Canalbrücke bei Manleys
Center pasfirte, kippte der Omnibus-schütte- n

um und sämmtliche Passagiere
fielen von der Brücke ins Wasser. Chas.
Worden aus Minva wurde dabei so

schwer verletzt, daß er zwei Stunden
spater den letzten Athemzug that; feine
Tochter. Frau Leroy Stevens wurde
schwer. Phillip Scheuerman und A.
H. Marshall leichter verwundet. Wor
den war 65 Jahre alt.

Ne w York. 23. Febr. Mit.
glieder der Central Labor Union"
Anhänger organisirter Arbeit über

Haupt und Andere füllten gestern Abend
die große Halle der Cooxer Union"
um gegen die vorgeschlagene Veraus

gabung von 110 Millionen Tollars
sür Küstenschutz und weiterer Millio
nen für Vermehrung der Flotte zu pro
testiren.

Der Sekretär der Central Labor
Union", Jerome O'Neill, führte den
Vorsitz und erklärte in einer kurzen
Ansprache den Zweck der Versamm
lung.

Zrach einer Anzahl von Reden wurde
eine Reihe von an
genommen.

Jle ra Vort. 29. Febr. Der
Dampfer Paris von der ..Jnternalio
nal Navigation Company" fubr gestern
nach Newport News, wo er einer allge
meinen Reparatur unterworfen werden

soll.
Pennsylvania.

SÄuldig.
i Philadelphia. 28. Febr. Die

Jury gab heute gegen den Schiffs
Capitän Wilberg. ersten Steuermann
Petersen und zweiten Steuermann Jo
Hansen vom dänischen Dampfer Horsa
einen aus Schuldig lautenden Wahr
spruch ab. Dieselben waren angeklagt,
die Neutralitäisbeziehungen zwischen
den Ver. Staate und Spanien, durch

Ueberfühlung einer bewaffnete Ex
xcdilion nach Cuba verletzt zu haben.
Das Berdi't wurde nach achtstündiger

Berathung erzielt. Der Vertheidiger
der Jnculxanle meldete gleich die Äp
xellaiion um einen neuen Prozeß an.
woraus die Verurrheilten ins Gesang

iß zurückgebracht wurden.

As Im Xotle Favur

15 Jahre Skropheln
Fast blind, aber Jetzt gesund.
Vollkommene Kur durch rlood"

Sarsaparllla.
"Ich hatte Skropheln und wsr taut

blind. Ich hatte ib Jahre lang- schwer
eelltten. Mehrere Aerzte hatten mich
behandelt nnd ich hatte verschiedene
Arzneien raucht, bekam aber keine
Linderung. Ich hatte fast alle Hoffnung
aufgegeben, ala Ich elnea lag, eine An-

zeige von Hood'a Sarsaparille sah. Das
Zeugnlas flomte mir Vertrauen ein und
ich kaufte eine Flaache. Nachdem ich
awei Flaachene guommen hatte, war ich
bedeutend besser. Ich fuhr damit fort und

ea kurlrte mich gaenzlich.
Ich habe ein Jahr agewartet, und finde,
dass die Kur durch den wohlthätigen
Gebrauch von Hood'a Barsaparllla eine
vollkommene ist. Ich werde stets bereit
ein es allen Leuten su empfehlen,

Hood's X Kurirt
die an unreinem Blute leiden. Es ist eine
vortreffliche Medizin nnd kein Haushalt
sollte ohne diese sein," Fkaulein
Rosib Favoes, 1007 South Cheatnut öt,
Munde, Ind.
Hood'a Pillen sind dio besteu. zu.

Haltfatnicn un UUh tfjcurfto
nen.

Die Burlington Bahn läßt an jedem
Donnerstag einen Touristen Schlaf magen
nach Salt Lake, San Francisco und Los
Angeles laufen, welcher Lineoln gegen
IS Uhr 15 Minuten Nachmittags er,
lassen mird. Nur 5 für ein doppeltes
Bett von Lincoln nach Los Angeles.
Diese Vxeuriionen haben sich als sehr er

lolgreich erwiesen und zwar aus dem

Grunde, weie unter persönlicher Leitung
eines Beamten der Burlington Bahn
stehen. Wegen näherer Auskunft bezl,
der Ticket wende man sich an das B, &

M. Depot oder an die StadtTicket.Of
sice, Ecke der 1. und O Straße.

1s Tr. Wente, welcher IS aknarzt im
Westen semeS Gleichen sucht, besitzt sämmtli
chc Instrumente eines Zahrarzlei der Reu
zeit. Derselbe hat eS in seiner Kunst soweit
gebracht, daß er jähne ausziehen kann, ohne
dem Patienten irgend welche Schmerzen zu
verursachen. Latta Bleck, 11, St. ,m. O u. 1t

f Frisches Fleisch, schmackhafte Wär.
ste und Schinken zu sehr niedrigen Preis
!cn und 16 Unten um Wkund bei K e r d.
B o i g t, 115 südl. 9. Straße.

Die besten Schuhefindet man bei

Fred. Schmi t.

Die beste Kohlen, zum niedrigste
Preise im Markte, bei I o h n B a t h e n
Crete.

t Die ffleischhandlung deS bekannten

Metzgermeisters, Herrn Ferd. Bogt,
erfreut sich einer große Kundschaft. Die
ses findet seinen Grund darin, daß man
zu jeder Jahreszeit frische Fleisch,
schmackhafte, selbstgemachteBrar,. Knack
und sowie Schinken und

Speckseiten sehr billig und gut erstehen
kann. Sprechet vor und überzeugt Euch

Die besten Knack. Wiener, Leber,
und Bratwürste jeden Tag frisch bei M.
Wagner & Co., 145 südl. 10. Straße.

Die Clarkson Laundry Co. liefert
vorzügliche Arbeit und ein Versuch bei
ihr irird sicher zur ufrredenbeit aus
fallen. Saubere Arbeit, ohne die Wäsche
zu beschädigen, wird garantirt. Die
HauptOfsice besindet sich No. 33033
Süd Elfte Str.

S. E.Roy, der Apotheker an der P
Straße (1026), hat die reizendsten Ga
lanteriemaaren und Modeartikel, welche
als Festgeschenke den Freunden und Be
kannten gewiß nicht wenig Freude berei
ten

1 Für Flaschenbier geht zu John
Bauer, 915 O Straße.

Kaufet die Jordan Kohle be! Ion
Bathen, örete, zu so per Tonne.

Reine selbstgemachte Sommerwurst
bei M. Wagner & Co., 145 südl. 10.
Straße j

Für Flaschenbier geht ,u John
Bauer, IS O Straße.

Da ein guter SchnippS der Ge
sundheir, wie dem Wohlbefinden im All

gemeinen, sehr förderlich ist, so sollten

ganz besonders die Wirthe, die doch be,
rufen sind, die Durstigen z laben und

denselben solche Waare zu offeriren, daß
ihre Kunden leistungSsähig bleiben, be

herzigen, daß sie nur dann viele Gäste in

ihren Zrfrischungslokalen finden werden,
wenn sie reine Liqueure verabfolgen und
keine sogenannten Rachenputzer. Häufig
glaubt man, eine abgenutzte Wichsbürste
xasfire die Kehle, so brennt der gefälschte
Branntwein. Herm. Woltemade ist des

Engroshändler, der so xreiswürdig? und
reinen Schnappt feinen Kunden liefert,
daß ein reißender Absatz des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

f Wer selbsta,em rekle Brat. Knack-- ,

Leber, und sonstige Würste sowie Fleisch

billig zu kaufe wünscht, gehe zu Ferd.
Voigt, 115 südl. 9. Straße.

( tJMcao?
, et. Paul?

Gehet Ihr i Black Otll?
ehe, Ihr enträl Wk,o?

Gebet Ihr La Francisco?
! Ve ,?i P,,tltl0?

Schnellst Fahrt Durch die
Beste Bedienung Nortriwtfter
Billigsten Rate .,.

Pennsylvania Hartkohlen $8 00
Canon E,tq Lump 7 5
Canon (litt) Nut 65
Rock Spring Lump 7 65
Rock Spring Nut 65
Veerle Nut 00
Hurrikane Lump 5 60
Colorado Smoleles 9 25
Walrut Block 4 40
Rich feifl Lump 4 00
Rich Hill Nut j io
Iowa Nut i io
Lump Kohlen 3 SO

Sie Kohlen ßz
Wir verpflichte un die erwähnte

Kodle gut !U reinig und voit 2"00
Pfund , der Don z, grben. Am
S am Nag erde keine Kohlen erkaust.
Wir berechn nur ZO Cent für du hal,
be Tonne zu fahr.

IW Telephon 515.

Um Hausmäuse zu vertier
be. sind Blatter des Oleanverei wirk
sames Mittel. Man trrcknet sie und
zerstößt sie alkdann zu Pulver. Das.
selbe wird mit trockenem Sand vermischt

nd den Mäuse rn ihre Löcher ge
streut. Die Mäuse verabscheue im
Kode Gracie den Geruch triebt fät
in. .

SiadtOIsice:

117 südl. 10. Ltrasze,
Lincoln, R'b.


